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Checkliste für den igelfreundlichen 
Garten: 
• Laub- und Reisighaufen nicht entfernen
• Heimische Pflanzen und Gehölze
• Zäune mit Öffnung, durch die der Igel 

schlüpfen kann (Höhe und Breite mindestens 
10 cm)

• Reisighaufen nicht abbrennen, ohne ihn 
vorher umgesetzt zu haben

• Giftfreier Garten
• Löcher, Gruben und Schächte abdecken
• Trinkwasser für den Igel in einer Tränke 

aufstellen und am besten täglich wechseln, 
niemals Milch anbieten! 

• Gartenteiche mit flachen Stellen oder 
Ausstiegshilfen haben, damit der Igel mit 
eigener Kraft hinausklettern kann

Säugetiere (Mammalia)

• Der Igel ist ein Winterschläfer 
� Anlegen eines Fettpolsters 
in den Sommermonaten

• Gute Voraussetzungen 
bieten naturnahe Gärten�
gutes Futterangebot

• Quartierssuche für den 
Winterschlaf ab November. 

z.B. Igel (Erinaceidae)
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